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aktuelle	Situation	
• Lehrermangel	
• Schulbauoffensive	
• Situation	in	Fh-Kb			



Schulanfänger	2020	
-  wichtigste	Informationen:	
-  unter:		
https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/
bildungswege/grundschule/anmeldung/	

-	Broschüre	(PDF):	
www.berlin.de/sen/bjf/go/grundschule		

Schulbeginn:		
-  Einschulungsfeier	15.	August	2020	
-  reguläre	Unterrichtsstart	17.	August	2020	
-  ergänzende	Betreuung	beginnt	1.	August	
2020	





Schulanfänger	2020	
Wer	?	
•  Kinder,	die	1.	Oktober	2013	bis	30.	September	

2014	geboren	wurden	
•  vorzeitige	Aufnahme	Kinder,	die	1.	Oktober	

2014	bis	31.	März	2015			
Wann	und	wo	anmelden?		
•  		19.	September	bis	2.	Oktober	2019	(zwei	

Wochen	vor	den	Herbstferien)	
•  An	der	Einzugsgebiets-Grundschule	
Welche	Schule?	
https://www.bildung.berlin.de/Umkreissuche/	



Schulanfänger	2020	
Unterlagen	für	die	Schulanmeldung	
	
•  Ihre	eigenen	Personalpapiere	
•  Geburtsurkunde	des	Kindes	
•  sonstige	Personalpapiere	Ihres	Kindes	
•  Anmeldbogen	
•  ggf.	Antrag	auf	Aufnahme	in	eine	andere	Schule	
•  Antragsformular	für	ergänzende	Betreuung	

(Hort)	





Schulanfänger	2020	
Aufnahme	in	eine	andere	Schule	
•  Anmeldung	an	Einzugsgebietsschule	
•  schriftlicher	Antrag	auf	Aufnahme	in	eine	

andere	Grundschule	
•  mit	Angabe	von	die	Gründe	für	Ihren	Wunsch	
•  Gründe	könnten	sein:	
-  Geschwisterbindung	
-  Schulprofil	(Ganztag,	Fremdsprache)	
•  Wird	dem	Wunsch	nicht	entsprochen,	sind	

Rechtsmittel	wie	Widerspruch	und	Klage	
möglich	





Schulanfänger	2020	
Zurückstellung	von	der	Schulbesuchspflicht	
	
•  Zurückstellung	für	ein	Jahr	beantragen	
•  nur	einmal	möglich			
•  Antrag	mit	Stellungnahme	der	Kita	
•  FRIST(!)	bis	Februar	2020	wird	eine	schulärztliche	
Untersuchung	

•  ggf.	des	SIBUZ	(Schulpsychologisches	und	
Inklusionspädagogisches	Beratungs-	und	Unterstützungszentrum)	

•  Schulaufsicht	entscheidet	
•  Zurückstellung	nur	mit	Kitaplatz	





Schulanfänger	2020	
Anmeldung	zur	ergänzenden	Förderung	und	
Betreuung	(Hort)	
Formulare	unter	
www.berlin.de/sen/bjf/service/formulare/.	
•  Antrag	beim	Jugendamt	spätestens	drei	Monate	vor	

Schuljahersbeginn	
•  i.d.R.	bis	16.00	Uhr	Betreuung		
•  Unterschied	zwischen	Gebundenen	und	Offenen	

Ganztagsschule	
•  in	den	ersten	zwei	Schuljahren	kostenfrei.	
•  kostenloses	Mittagessen	bis	zur	6.	Klasse	
•  kostenloses	BVG-Ticket	



Schulanfänger	2020	

Nach	der	Anmeldung	
•  Schuleingangsuntersuchung	beim	KJGD	
•  Die	Schulplätze	vergibt	das	Schulamt	des	Bezirks		
•  Die	Aufnahmeschreiben	versendet	die	

Grundschule	
•  Hortantrag,	an	das	Jugendamt,	dieses	erlässt		

einen	Bedarfsbescheid.	Der	Betreuungsvertrag	
wird	mit	dem	Jugendamt,	einem	Träger	der	
freien	Jugendhilfe	oder	einer	Privatschule	
abgeschlossen	





Kosmos	Schule	

Welche	Schule	ist	die	Richtige	für	mein	Kind?	
•  begrenzte	Auswahlmöglichkeit,	da	vorrangig	

Aufnahme	aus	Einzugsgebiet	
•  sinnvoll	z.B.	Schulfeste,	„Tag	der	offenen	Tür“	

oder	Hospitationen	zu	nutzen,	Eltern	fragen	
•  i.d.R.	bieten	die	Grundschulen	zu	Beginn	des	

neuen	Schuljahrs	einen	„Tag	der	offenen	Tür“	
an.	

•  Übersicht	vom	BA	Friedrichshain-Kreuzberg	
Schul-	und	Sportamt	(zeitl.	knapp)	



Schultypen	

•  Grundschule		
•  Gemeinschaftsschule	

•  Vorsprache	erforderlich	
•  Staatliche	Europaschule	Berlin	(SESB)	
•  Unterricht	in	Deutsch	und	der	jeweiligen	

Fremdsprache	
•  Vorsprache	und	Sprachtest	erforderlich	



Einschulung	in	Grundschule	oder	Gemeinschaftsschule	



Offene	Ganztagsschule	
	
•  7.30	–	13.30	Uhr	

Schulpflicht	
•  das	Kind	kostenfrei	

betreut,	auch	bei	
Unterrichtsausfall	

•  zusätzliche	
Hortbetreuung	

•  13.30	–	16.00	
•  Frühhort	(6.00	–	7.30)	
•  Späthort	(16.00	–	18.00)	
•  Ferien	

Gebundene	Ganztagsschule	
	
•  7.30	–	16.00	Uhr	

Schulpflicht	
•  Idee:	Unterricht	und	

Freizeit	flexibel	zu	
gestallten	

•  Zusätzliche	
Hortbetreuung	

•  Frühhort	(6.00	–	7.30)	
•  Späthort	(16.00	–	18.00)	
•  Ferien	



Offene	Ganztagsschule	
	

Gebundene	Ganztagsschule	
	

	
www.berlin.de/sen/bjf/go/grundschule		





•  1.	bis	einschließlich	der	6.	Klasse	in	der	
Grundschule		

•  Unterrichtszeit	ist	bei	allen,	entsprechend	der	
jeweiligen	Stundentafel	pro	Jahrgangsstufe,	
gleich.	

•  Auf	Antrag	der	Eltern	ab	5.	Klasse	Aufnahme	
in	grundständiges	Gymnasium	möglich	

•  Die	Aufnahme	auf	einige	Gymnasien	kann	mit	
einer	Aufnahmeprüfung	verbunden	sein.	



SAPH:	
•  Flexible	Schulanfangsphase	(SAPH).	Die	Kinder	
haben	das	Recht,	entsprechend	ihres	
individuellen	Lerntempos,	diese	Phase	in	1,	2	
oder	3	Jahren.		

•  Die	Verweildauer	in	der	SAPH	ist	kein	
„Sitzenbleiben“	noch	ein	Attestat	über	
besondere	Begabung!	



JÜL:	
•  „Jahrgangsübergreifend	Lernen“	(JÜL).	
•  spezifische	Anwendung	Schulabhängig	
•  Oft	SAPH-Klassem	als	JÜL-Klassen	(1-2	oder	1-3	Jahre	
•  Einige	Grundschulen	unterrichten	JÜL	von	jeweils	1-3	und	

4-6.		
•  Bekannt	aus	der	Montessori	Pädagogik.	
JHU:		
•  	„Jahrgangshomogenen	Unterricht“	(JHU)	viele	

Grundschulen	verweigert/	abgesetzt,	auf	Grund:	
-  der	großen	Heterogenität		
-  sozial-emotionalen	Entwicklung	
-  den	jeweiligen	Sprachständen	und	den,	
-  große	Entwicklungsunterschiede	in	diesem	Lebensalters	

	

•  JÜL	oder	JHU	bedarf	einer	Entscheidung	der	Schulkonferenz.	



Rhythmisierung	
•  offene	Gestaltung	des	Tages	durchgesetzt	
•  Jede	Schule	kann	ihren	Schulalltag	nach	ihren	Bedürfnissen	

strukturieren	
•  Gleitender	Beginn	
•  Unterrichtsblöcke	statt	45-Minuten-Stunden	
•  Offene	Schlussphasen	
•  Aktive	Pausen	
•  Wochenbeginn	und	–abschluss	
	

•  nach	GSVO	23-26	Kinder	=	1	Klasse,	(in	Abhängigkeit	von	
Lehrmittelbefreiung,	Anteil	der	Kinder	mit	der	Förderbedarfe	und		DAZ/DAF)	

•  ob	Doppelsteckung,	d.h.	2	PädagogInnen	(dies	können	
auch	eine	LehrerIn	und	eine	ErzieherIn	sein)	oder	
Teilungsunterricht	(Teilung	nach	differierenden	Kriterien,	
kleinere	Gruppen),	hängt	ab	von	personellen	Ressourcen	
und	Konzeption	der	Schule	



Unterricht	
•  mehrheitlich	sogenannter	„vorfachlicher	
Unterricht“	(VU)	erteilt.	

•  Deutsch,	Sachkunde,	Mathematik,	Sport,	Kunst	und	
Musik	

•  5./6.	Klasse:	NAWI	und	GEWI	
•  Erste	Fremdsprache	–	wird	ab	der	3.	Klasse	
unterrichtet.	(Manche	Schulen	auch	ab	1.	Klasse)	-	
Englisch	oder	Französisch	

•  Religionsunterricht	oder	Lebenskunde	-	ist	an	
allgemeinbildenden,	staatlichen	Schulen	freiwillig!		

•  Ab	dem	ersten	Schulbesuchsjahr	können	Eltern	
wählen,	ob	Zusatzangebot	wahrnehmen	wollen.	



Beurteilungen,	Noten	
•  Zum	Halbjahr	des	1.	und	2.	Klasse	ausführliche	
Gespräche	über	die	Lernentwicklung	des	
Kindes	

•  Am	Ende	des	1.	und	2.	Klasse	verbale	
Beurteilungen	ihrer	Lern-,	Leistungs-,	und	
Kompetenzentwicklung.	

•  Zu	Anfang	des	3.u.4.	Klasse		kann	die	
Klassenelternschaft	mehrheitlich	entscheiden,	
ob	verbale	Beurteilungen	weiterhin.	

•  In	Klasse	5	und	6	werden	Ziffernnoten	erteilt.	



Inklusion	und	Sonderpädagogische	Förderung	
	
•  In	SAPH	pauschal	zusätzliche	
Lehrerarbeitsstunden	zugewiesen.		

•  Im	3.Schulbesuchsjahr	können	LehrerInnen,	
bei	besonderen	Förderbedarfen,	die	
Diagnostik	der	Förderung	einleiten.	

•  Zusätzliche	Stunden	werden	nicht	mehr	am	
Förderbedarf	der	Kinder,	sondern	pauschal	
zugewiesen,		



Mitbestimmung	von	Eltern	
•  pro	Klasse	2	KlassenelternvertreterInnen	und	2	VertreterInnen	

für	die	Klassenkonferenz.	
•  ElternvertreterInnen	->	Gesamtelternvertreterversammlung	

(GEV)	der	Schule	
•  Die	GEV	wählt	Vorstand,	je	4	VertreterInnen	für	die	

Schulkonferenz		
•  aus	GEV	2	VertreterInnen	mit	beratender	Gesamtkonferenz	der	

PädagogInnen.		
•  aus	GEV	Eltern	beratend	in	die	Fachkonferenzen.	
•  Die	GEV	->		VertretrInnen	in	den	Mittagsessensausschuss	(MEA)	
•  Je	2	in	den	Bezirkselternauschuss	Schule	(BEAS).	
•  Eltern	können	auch	Mitglieder	der	Steuergruppe		
•  oder	sich	an	der	Erarbeitung	des	Schulprogramms	beteiligen.	


